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Der povitehenden Sujammenitellung liegen die auf Sdasungen
berubenden YUngaben ber Vorftande bder weinbautreibenden Gemeinden
su Grunde. Sann und will bdiefelbe darum aud) feinen Anjprud
madjen auf abjolute Ridtigleit, jo lapt fie dod) mandjen lehrreiden
Sdlup zu. Aud bem Bergleidh mit frithern Jahren ergiebt fid) ein
fteter Ritdgang ded Ieinbauesd, 1893 betrug bad gejamte Weinbau-
aveal nod)y 331,30 DHeftaven, 1894 304,96 Heftaren und 1895 nur
nod) 252,37 Heftaren. Der Crivag ded Jahred 1893 belief fidh auf
H367,5 Heftoliter und rveprdjentierte ecinen Wert von Fr. 328,357,
per Grirag bed Jabred 1894 fjtieg auf 5930 Heftoliter, weldhe einem
Geldbmwert von Fr. 350,816 entjpradjen, dagegen Dbelief {id) der Grirag
ped Jahred 1895 auf 10,166,565 Heftoliter, welde einen Geldwert von
&L 716,087 reprajentierten, Der mittlere Grirag per Helftare betrug
1893 16,2 $Heftoliter, 1894 19,4 Heftoliter und 1895 40,3 Heftoliter,
per Gefamtdurd)idnittdpreid betrug per DHeftoliter 1893 Fr. 61. 18,
1894 Fr. 59, 41, 1895 Fr. 70. 44 ; dem bhobhen Preije entjprad) voll-
fommen bdie portrefflihe Qualitdt. LBon den Weinen anderer Santone
erveichten toie in frithern Jahren nur diejenigen bon Appenzell A. NRh.,
o auf Gebiet der Gemeinden Lubenberg und Walzenhaujen auf einem
Areal von 7,7 Heftaren 191 Heftoliter Wein geerntet wurden, einen
hobern Durd)jdynitidpreid (Fr. 73. 25), wdbhrend fjonjt den hidyften
Preid (Fr. 105) ber Rotivein dbed Kantond Neuenburg galt.

Gin Blid auf die Tabelle zeigt und aud) jehr groke Nnteridiede
in den Grtvdgen der eingelnen Gemeinden, ¢ mag died teiltweije feinen
Grund Haben in Dden nidht ganz genauen Angaben; da3 aber ijt aud
peutlich herauBzulefen aud diefen Sabhlen, daB bdie Weinberge da, o
fie gut gepflegt werden, {id) aud) dantbaver erieifen, als ba, wo man
ihnen die richtige Pflege nidht ju teil werben laft.

Die gewerblidien Forthildungsfhinlen im Kanton Granbinden,

II.

Gemdp dem oben mitgeteilten 1bereinfommen gieng die ,Sonns
tagéfdule” fiilv Handbiwerfdlehrlinge, oder wie fie aud) genannt mwurde,
bie Gewerbefchule, mit bem 1. Januar 1887 unter dem Namen ,ge-
merblidhe Fortbilbung3fdule Chur” itber an die Stadt und in die Lei-



	Darstellung der bündnerischen Weinernte im Jahr 1895

